
Zu den Ergebnissen des Sondertreffens der Innen- und 
Justizminister der Länder und des Bundes erklärt der 
Integrationsbeauftragte der CDU/CSU-Bundestagsfraktion, 
der Nürnberger CSU-Bundestagsabgeordnete Michael 
FRIESER:

"Die heute bei dem Sondertreffen der Innen- und 
Justizminister auf den Weg gebrachte Verbunddatei ist die 
richtige Antwort auf die erschütternde rechtsextreme 
Gewalt. Bundesinnenminister Hans-Peter Friedrich hat 
damit einen neuen, effizienten Weg der gegenseitigen 
Information und abgestimmten Reaktion vorgeschlagen. 
Was wir jetzt brauchen, ist eine lückenlose Aufklärung der 
Schwachstellen in den bisherigen Ermittlungen und eine 
daraus resultierende bessere Verzahnung von Polizei- und 
Verfassungsschutzbehörden über Ländergrenzen hinweg. 
Unnötig und teils ehrabschneidend sind Vorwürfe, CDU und 
CSU würden nicht entschieden genug gegen rechtsextreme 
Gewalt vorgehen. Dagegen heben sich die nüchternen, 
ernsthaften und vom Willen zur weiteren Integration 
getragenen Erklärungen der türkischen Verbände gerade in 
der Region wohltuend ab. Mein Dank gilt deshalb all jenen 
in der türkischen Gemeinde, die das Gemeinsame im 
Kampf gegen Intoleranz und Gewalt betonen anstatt das 
Trennende herbeizureden."
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